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German Road Races (GRR) e.V. 
J a h r e s m i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g 

(Stand: 07.01.2025) 

vom 29.11 – 01.12.2024 
in Hannover 

�

Samstag, 30.11.2024 
Tagungsbeginn 10:00 Uhr 
im Börsensaal der Börsen AG, Hannover, An der Börse 2 
Tagungsleitung: Michael Brinkmann 
 
Top 1 Begrüßung  
 
durch den GRR-Vorstand Sascha Wiczynski und Stefanie Eichel (ADAC Marathon Hannover) sowie 
dem Vorstand der Börse AG, Hendrik Janssen 
Kurzvortrag zur Börse Hannover vom Vorstand der Börse AG, Hendrik Janssen 
 
Top 2 Schwerpunkt-Themen „Nachhaltigkeit und Kommunikation“ 
 
• Mit NUNAV Straßensportveranstaltungen begleiten 
Referent: Alexander Meister (Graphmasters GmbH) 
 
Fakt: Stadt wird durch Marathon lahmgelegt. NUNAV möchte die Einwohner (Betroffene), 
Teilnehmende (Begeisterte) und Besuchende (Erlebende) unterstützen. NUNAV hat Möglichkeiten, 
die Anreise-App schon so zu gestalten, dass man ca. 2 Wochen vor der Veranstaltung schon seine 
Anfahrtstrecke unter Berücksichtigung der Straßensperren während der Veranstaltung sehen kann. 
NUNAV bietet Individuallösungen für die jeweilige Veranstaltung an. Man sollte bei Interesse auf das 
Unternehmen zukommen um Detailinformationen zu erhalten. Auch kann man gern seine digitale 
Strecke schicken, damit NUNAV daraus schon einmal eine Präsentation entwickeln kann, was in 
welcher Form möglich ist. 
 
Es gibt auch Möglichkeiten, mit NUNAV Informationen über das Verhalten unserer Besucher- und 
Läufergruppen zu erhalten (wie viele fahren wann los, wie viele erreichen wann den Startbereich 
usw.).  
 
Ausblick: ggf. Bau eines Tools, damit Zuschauende wissen, wo die Aktionspunkte sind und 
Läuferinnen und Läufer wo die einzelnen Verpflegungspunkte an der Strecke sind.  
 
Fazit: NUNAV nimmt gern ohne Kosten die Strecken unserer Veranstalter digital entgegen, um daraus 
die NUNAV App zu „füttern“. Alles Weitere müsste direkt mit NUNAV (Alexander Meister) besprochen 
werden.  
 
NUNAV ist kostenfrei und wird durch das Land Niedersachsen finanziert. 
 
• best practice: „Mitfahrgelegenheiten bei Laufevents“ 
Referenten: Michael Brinkmann und Stefanie Eichel 
 
Steffi und Michael berichten über das Thema Mitfahrgelegenheiten bei Laufevents. Insgesamt muss 
dieses Thema in den Köpfen der Teilnehmenden noch „wachsen“. Die Interessen zum Marathon in 



Münster mitgenommen zu werden oder die Interessenten, die andere gern mitfahren lassen möchten, 
lagen in 2024 leider nur im einstelligen Bereich. Das Thema muss deutlich stärker in die Köpfe der 
Läuferinnen und Läufer kommen. Aus Nachhaltigkeitsgründen ist es erforderlich, dass wir uns als 
Laufveranstalter für derartige Angebote öffnen. 
 
• Community-Buildung und Content-Creation 
Referent: Norbert Hensen (GF DLM RunMedia GmbH) 
Moderation: Michael Brinkmann 
 
Norbert Hensen berichtet über Community Building und Content-Creation. Hierbei unterstreicht er die 
Notwendigkeit, sich Influencern zuzuwenden, um entsprechende Interaktionsraten zu erreichen. 
Hierbei reicht es teilweise schon, sich mit kleineren Influencern zusammenzuschließen. Dabei sollten 
wir zielgruppenorientierten Content vorzugeben. „Der Köder (Content)) sollte immer dem Fisch 
(Zielgruppe) schmecken, nicht dem Angler“. Abschließend nennt er seine eigenen Content Gebote 
(siehe Präsentation).  
 
TOP 3 Bericht vom Symposium: Die Zukunft nachhaltiger 
Sport[groß]veranstaltungen in Deutschland 
Ökologisch verantwortbar, sozial gerecht und wirtschaftlich tragfähig 
 
Ziel: Leitfaden und ToDo-Listen für Anwendung und Umsetzung 
Referenten: Christian Stork (Paderborner Osterlauf) und Stefanie Eichel 
 
Christian Stork berichtet über die wesentlichen Inhalte des Symposiums. „Tue Gutes und rede 
darüber“. Wir machen schon vieles, was nachhaltig ist, stellen es aber gar nicht dar. Es wurden 600 
Maßnahmen benannt, die man umsetzen kann. Das müsste aus Sicht von Christian besser geclustert 
werden. Diese Vielzahl von Maßnahmen kann man kaum in der Weise umsetzen. Er stellt auch 
Maßnahmen vom Paderborner Osterlauf vor. Beispiel: ÖPNV war vor Wechsel der Geschäftsführung 
nicht möglich, weil es fünf Verkehrsverbünde gab. Mit dem Wechsel der Geschäftsführung war das 
dann doch möglich. So konnten Teilnehmende kostenlos mit ÖPNV fahren. Die Leistung wurde 
gesponsert. Ein weiteres Beispiel ist auch, bei Lieferanten auf Umverpackungen zu verzichten. In 
Zukunft werden Läuferinnen und Läufer ihre Teilnahme sicherlich auch vom Nachhaltigkeitsgedanken 
des Veranstalters abhängig machen. Weitere Inputs: siehe Präsentation. 
 
Es soll Anfang 2025 eine Homepage geschaltet werden, wo best practicse Beispiele dargestellt 
werden.  
 
Es folgt ein reger Austausch unter den Mitgliedern mit vielen praktischen Beispielen. Nachhaltigkeit 
muss aber auch bezahlbar bleiben und von den Partnern z.B. Abfallwirtschaftsbetrieben mitgelebt 
werden. Es darf nicht sein, dass wir als Veranstalter Müll trennen, die Abfallwirtschaftsbetriebe den 
Müll aber nicht separiert abholen. 
 
Nach der Mittagspause: Auftakt. Doris Petersen, Geschäftsführerin von hannoverimpuls GmbH, 
Hannover – Wirtschaftsstandort Hannover 
 
Top 4 Fragen und Austausch mit unseren Gästen (DLV und DLM) 
 
Gäste u.a.: Dr. Kristin Behrens (Senior Managerin Sportentwicklung) 
und Michael Mottl (Geschäftsführer Deutsche Leichtathletik Marketing 
GmbH) 
 
a) Tag des Laufens – 2024 und Ausblick 2025 
Referenten: Michael Mottl und Stefanie Eichel 
 
Einbindung von Nationalmannschaftsathleten, aber auch entsprechende Social Media Contents 
dienten dazu, die Community „zu bespielen“ – waren u.a. Instrumente, um den Tag des Laufens 
bekannt und beliebt zu machen. Viele Veranstaltungen und vor allem die Vielfalt der Veranstaltungen 
haben den Tag des Laufens ausgemacht. Im ersten Jahr hatten wir 30 Veranstaltungen, im zweiten 
Jahr 110 und in diesem Jahr 175 Events bundesweit.  
 
Exkurs: Steffi Eichel bittet darum, dass Michael Mottl noch zwei Sätze zum Thema VSA sagt: 



VSA: Vereinigung der Sport Sponsoring Anbieter hat 3 große Ziele: Bereich Vernetzung u. politischer 
Vertretung; interne Vernetzung (Erfahrungsaustausch mit anderen Sportarten), und gemeinsame 
Initiierung von Studien. Ggf. wäre es auch möglich, dass GRR sich bei VSA engagiert.  
 
b) Leitfaden für mehr Geschlechterinklusivität im Laufsport 
Referent: Dr. Kristin Behrens  
 
Runn+ hat einen Leitfaden entwickelt, der Empfehlungen zur Entwicklung von diskriminierungsfreien  
Räumen im Laufsport gibt. Z.B. wie spreche ich die LäuferInnen an, wie kann ich Räume anders 
gestalten (Toiletten, Umkleiden, Duschen), wie schaffe ich sichere Läufe, Finisher-T-Shirts (Farben? 
Schnitt?)? IWR Reglement seit 2023 gilt weiterhin und wird durch den Leitfaden nicht in Frage gestellt. 
Leitfaden steht auf der Homepage von RUNN+. Es soll ein Label entwickelt werden (DLV und 
RUNN+), das im Frühjahr 2025 fertiggestellt werden soll. Label über leichtathletik.de oder RUNN+. 
Das Label soll eine kleine Auszeichnung für diejenigen Veranstalter sein, die Wert auf 
Geschlechterinklusivität legen. Es ist niedrigschwellig und die geforderten Voraussetzungen können 
leicht erreicht werden.  
 
Fragen aus dem Plenum:  
Korrekte Bezeichnung für divers ist non-binär. 
 
c) Vorstellung der Befragung zu Laufveranstaltungen – Erneute Befragung „So läuft 
Deutschland II“ 
Referentin: Dr. Kristin Behrens 
 
Mara Konjer und die Uni Münster haben nun den 2. Aufschlag gemacht für eine weitere Befragung – 
Schwerpunkt: Warum haben die LäuferInnen gerade „diese“ Laufveranstaltung ausgewählt? Welche 
Arten von Veranstaltungen wählen die LäuferInnen? Welche Streckenlängen? Motivation? – 
Leistungsgedanke, Erlebnis, Abenteueraspekt oder Gesundheit? Wie und wo bereiten sich die 
Menschen auf Laufveranstaltungen vor? Trainingsplan gezielt? Trainer oder Bauchgefühl? Verändert 
man seinen Tagesablauf/Ernährungsverhalten, wenn man sich auf einen speziellen Wettkampf 
vorbereitet? Gründe, warum man trotz Anmeldung nicht startet?  
 
Der Start der 2. Befragung ist für Mitte Januar avisiert. Christian Ermert von laufen.de legt vor und 
informiert uns. 
 
Erste Befragung: 7000 Menschen erreicht;  
 
Top 5 „Live-Streaming“ – Trends und Entwicklungen 
Referent: Andre Weihrauch (lean-pro GmbH & Co.KG) 
 
Live Stream ist Infotainment – Zahlen, Daten, Fakten, aber auch Informationen über die Stadt und 
über lokale LäuferInnen.  
GPS Tracker interessant für Daheimgebliebene oder Zuschauende, um den Rennverlauf des 
Angehörigen zu verfolgen 
Drohnen – bei Massenstarts unglaubliche Aufnahmen  
Multi Kamera Option: mehrere Streams laufen parallel – man benötigt dazu aber entsprechende 
Bandbreite.  
Live-Kommentare sehr wertvoll – auch für Social Media 
Video von eigenem Zieleinlauf – Chance, Werbung nutzen (teilweise 10fachen Zugriff auf jedes Video) 
 
Technische Infrastruktur ist wichtig: gute Internetverbindung, Wg. der Kameras: 
Witterungsbedingungen beachten (Sommer – Pavillon); Regen/Schnee 
Live Stream: i.d.R mindestens 2 Personen: Kameraführung, Moderation und 1 Person für die 
inhaltliche Leitung (Input für Moderator, Sponsor zum Interview holen), 1 Person als Techniker 
vorhalten. 
 
Kosten? Immenser personeller Aufwand. Live Stream kann über Sponsoren kompensiert werden. Die 
Sponsoren können auch live mit eingebunden werden. Erst „klein“ starten, dann nach und nach größer 
werden. Moderatoren sind das A u. O für den Live Stream.  
 
 



Top 6 „Du bist schnell? KI ist schneller!“ 
Referent: Stefan Freise (code-x GmbH) 
 
Sh. Präsentation 
 
ChatGPT nutzen ungefähr 30 % der Veranstalter im Raum, nur wenige nutzen dabei die 
Bezahlfunktion. Open source – d.h. von jedem nutzbar und wird ständig weiterentwickelt. 
 
Bilder können generiert werden – sind urheberrechtlich nicht geschützt, daher unbedenklich nutzbar 
Blog-Beiträge erstellt KI nach Gedanken des Auftraggebers 
 
Perplexity.ai – im Augenblick der „Tod von Google“. Holt für eine Frage Antworten aus dem Internet. 
Pro Tag kann man 5 Abfragen machen (kostenlos).  
 
Top 7 Update: Streckenvermessung 
Referenten: Detlev Matzen und Karsten Schölermann 
 
Es gibt 5 A-Vermesser in Deutschland 
150 Vermessungen gab es im Vorjahr, in diesem Jahr gibt es nur noch 74 Vermessungen. 
Die Anzahl der Vermesser sind aufgrund der Querelen deutlich zurückgegangen 
DLV hat mit seiner Gebührenordnung gesagt, dass die Streckenvermesser Kampfrichter sind und 
einer Gebührenordnung unterliegen. Dagegen haben sich die Streckenvermesser aufgelehnt.  
Seit Monaten laufen Gespräche mit dem DLV – man sei nun auf gutem Weg 
 
In einer neuen Gebührenordnung des DLV ist nun geregelt worden, dass Streckenvermesser nicht 
mehr Kampfrichter sind und die Gebührenordnung auch nicht mehr für sie verpflichtend ist. Die 
Veranstalter beauftragen ein Streckenvermesserprotokoll. Zwischen den Streckvermessern und den 
Veranstaltern wird ein Vertrag geschlossen. Es ist ein Agreement zwischen zwei Parteien.  
 
Verhalten DLV und neue Gebührenordnung geht nun in die richtige Richtung. Es sind einige 
Beziehungen zerbrochen und lassen sich auch nicht mehr kitten.  
 
Austausch der Streckenvermesser mit Sven Schröder und Matthias Ströher vom DLV: Neues Meeting 
im Januar um einige Themen zu bündeln. Themen: Ausbildung, Weiterbildung, Fortbildung ist sehr 
wichtig, aber wohl noch nicht final geregelt.  
 
Wunsch von Detlev Matzen, dass zwischen Streckenvermesser und DLV GRR als Admin-Stelle 
fungiert. 
 
TOP 8 Aussprache zur Streckenvermessung 
 
Es gibt mehrere Fragen zum Thema, die Detlev Matzen beantwortet.  
 
Top 9 Aktuelle Fragen und Anliegen der Mitglieder 
Austauschrunde moderiert von Michael Brinkmann, Karsten Schölermann, Sascha Wiczynski 
 
Unsere Community sollte sich gegenseitig vernetzen in Social Media (uns gegenseitig teilen)  – 
Abfrage durch uns, wer dazu bereit ist. (Mitgliederliste) 
 
Workshopliste soll wieder „aufgemacht“ werden 
 
Stammtische wieder mit Leben füllen  
 
TOP 10 Zusammenfassung des Tages 
 
Wurde unter TOP 9 mit abgehandelt. 
  



 

Sonntag, 01.12.2024 
Tagungsbeginn 09:45 Uhr 
im Börsensaal der Börsen AG, Hannover, An der Börse 2 
Tagungsleitung: Michael Brinkmann 
 
Top 11 "neue GRR-Website" – Community-Building jetzt 
Referent: Heinfried Maschmeyer mit Stefan Freise (code-x GmbH) 
 
Heinfried erläutert die einzelnen Seiten der neuen Website. Die Seiten sind deutlich konzentrierter auf 
die Interessen der Laufveranstalter ausgerichtet. Der Zugang mit Registrierung wird erläutert.  
Steffi erläutert auf Nachfrage noch einmal den Sinn und Zweck der von uns angebotenen 
Stammtische. Hierbei soll es lediglich die Möglichkeit einer gemeinsamen Plattform geben zum 
Gedankenaustausch. Wenn sich daraus Themen ergeben, wird das von uns auch entsprechend 
kommuniziert und ein Termin für alle zu dem jeweiligen Thema geschaltet. NUNAV ist bereits ein 
Themenvorschlag für die nähere Zukunft.  
 
Top 12 „Inside GRR“ mit folgenden Themen: 
 
A: GRR-Magazin „road races“ 
Referent: Wilfried Raatz  
 
Wilfried erläutert die starke Nachfrage unseres Heftes Road Races, insbesondere bei Marathon-
Messen. Er bittet die Mitglieder, Teil des Magazins zu werden und auch eine Anzeige zu schalten. 
Sascha ergänzt, dass man bei den Messen mit dem Magazin auch schnell in Gespräche mit 
interessierten Läuferinnen und Läufern kommt. Elke ergänzt, dass die Mediadaten bereits im April 
veröffentlicht werden, damit sichergestellt ist, dass das Magazin zum Berlin Marathon 2025 
fertiggestellt ist. Sascha appelliert, dass man das Magazin auch selbst verteilt und ggf. auch den einen 
oder anderen Industriekunden auf uns aufmerksam macht. Diese Einnahmen benötigen wir auch 
dringend, um unsere Aktivitäten zu finanzieren.  
 
Die enge Kooperation mit laufen.de wird in der Weise beibehalten. Hier ist Christian Ermert von der 
DLM RunMedia unser Ansprechpartner.  
 
Das gesamte Heft wird weiterhin zum Download bereitgestellt. Das Magazin ist per pdf auch online auf 
unserer Website verfügbar.  
 
Auflage ist 50-55.000 Stück. Die Anregung, zusätzlich noch einen Flyer mit den Veranstaltungen und 
Terminen zu produzieren wird mehrheitlich abgelehnt. Die Mitglieder werden gebeten, ihre Bedarf zu 
melden, wenn sie merken, dass sie z.B. zu wenig oder zu viel Magazine bekommen haben.  
 
Anregung, ggf. Postkarte mit QR-Code produzieren lassen für die Verteilung und ggf. auf 
fremdsprachliche Umsetzung soll in der Klausurtagung besprochen werden. Hinweis auf WhatsApp 
Kanäle. 
 
Anfang des Jahres gibt es noch von DLM Run Media ein digitales Angebot über die Social Media-
Kanäle. 
 
 
B: Vorstellung aktuelle GRR-Jahresumfrage 
Referenten: Heinfried Maschmeyer und Karsten Schölermann 
 
Jahreserhebung 2023 (siehe Präsentation im internen Bereich der Homepage). 
Insgesamt: Stimmung wird wieder positiver nach Corona. Größte Gefahr sehen die Veranstalter in 
dem Rückgang ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer.  
 
B1. Entwicklung der Läufe in Deutschland seit 2022 – ein Werkstattbericht 
Referent: Roland Döhrn 
 
Basis: 332 Veranstaltungen in 2022, 253 Veranstaltungen in 2023 und 181 Veranstaltungen in 2024.  
Finisherzahlen in Relation zu 2019: Teilnehmerzahlen 2024 sind leicht über den Zahlen von 2019. 



Große Veranstaltungen haben den Corona Einbruch besser verkraftet als kleine Veranstaltungen.  
TOP 50 Läufe ausgewertet, wie sich die Distanzen nach 2019 verändert haben: Marathon-Einbruch 
war nicht so stark. 2024: Marathonläufe liegen zwischenzeitlich über dem Niveau aus 2019. Derzeit 
liegt die Marathonzahl so gut wie im Jahr 2010. 2024: bei allen Distanzen ist der Frauenanteil 
gestiegen, vor allem bei den 10 km Läufen.  
2024: Anteil der LäuferInnen unter 35 Jahren deutlich gestiegen sowohl bei den Frauen, als auch bei 
den Männern. Durch die Corona Pause könnten wir an eine neue „Klientel“ gekommen sein.  
 
Präsentation kommt in den internen Bereich der Homepage.  
 
Roland Döhrn bietet an, seine Zahlen, Daten, Fakten regelmäßig in einen noch einzurichtenden 
Bereich im internen Bereich der Homepage zu veröffentlichen, was die Mitglieder mit großem Beifall 
befürworten.  
 
 
C: „Recht auf Straße“ – aktuelle Entwicklung am Bsp. München 
Marathon 
Bericht von Gernot Weigl / Moderation: Karsten Schölermann 
 
Einleitung durch Karsten Schölermann: Gernot Weigl hatte sich turnusgemäß für die Durchführung 
des München-Marathon 2025 und 2026 beworben. Den Zuschlag jedoch erhielt ein Mitbewerber, der, 
lt. Gernot Weigl, über diese Entscheidung jedoch von einer Sachbearbeiterin nur mündlich informiert 
wurde. 
Gernot ist mit seinem Team seit 25 Jahren erfolgreich mit seinem Ein-Runden-Kurs in München 
unterwegs. Er habe sich nichts zu Schulden kommen lassen und ist überrascht von dieser 
Entscheidung. Das Verfahren ist noch schwebend. Der Zuspruch der Läuferinnen und Läufer, den 
bisherigen Marathon beizubehalten ist sehr hoch.  
 
Bisher: Streckensperrung Laufzeit 6 Stunden mit 1 h Auf-/Abbau – Konzept der Mitbewerber will 2 
Runden Lauf machen, um öffentlichen Verkehr zu entlasten. 
 
Thema Gewohnheitsrecht? Es bleibt nur noch der Weg über das Verwaltungsgericht.  
 
 
D: Themen und Erwartungen für Workshops 2025 und die 
Jahrestagung im kommenden Jahr 
Leitung: Stefanie Eichel 
 
Steffi bittet um Wiederaufnahme des Stammtisches und aktive Beteiligung. Der Dialog ist die Quelle 
für Workshop-Themen und hält uns miteinander ganzjährig im Kontakt. Gemeinsam erarbeiteter 
Terminvorschlag für den monatlichen Stammtisch: 2. Montag im Januar, 2. Dienstag im Februar, 2. 
Montag im März usw. 18.00 Uhr – 30 min. Outlook-Termineinladungen mit Zoom-Link folgen. 
UPDATE: Einladungen sind verschickt 
 
NUNAV wird ein Thema eines Workshops sein, ein Termin von und mit Alexander Meister wird asap 
angefragt und an alle kommuniziert. Weitere Workshops planen wir aus der Klausurtagung heraus 
bzw. aus den Inputs unserer Mitglieder. 
UPDATE: 2 digitale Termine (17. und 19.12.) haben stattgefunden 
 
Top 12 Feststellung der Stimmberechtigten und Abstimmung über die 
Tagesordnung 
 
36 stimmberechtigte Mitglieder (siehe Anlage) sind anwesend. 
 
Top 13 Genehmigung des Protokolls der Jahresmitgliederversammlung 2023 in 
Bensberg 
 
Einstimmig genehmigt  
  



 
Top 14 Bericht des Vorstandes 
 
Der Vorstandsbericht wurde im Vorfeld der Versammlung an alle Mitglieder verschickt und ist dem 
Protokoll als Anlage beigefügt. Es gibt dazu keine weiteren Fragen. 
 
Top 15 Jahresabschluss 2023/24 zum 30.9.2024 
 
Die Zahlen des Jahresabschlusses wurden von Sascha Wiczynski bereits im Vorfeld der Sitzung an 
alle Mitglieder verschickt. Sascha erläutert nochmals die wesentlichen Positionen der Gewinn- und 
Verlustrechnung, das Jahresergebnis und das Eigenkapital. Der Bericht ist als Anlage beigefügt 
 
Top 16 Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Kassenprüfung erfolgte ordnungsgemäß durch die Kassenprüfer Andre Egger (Dresden) und Max 
Hommel (i.V. für Hannah Marquard – Freiburg). Andre berichtet über die Kassenprüfung und 
bescheinigt dem Verein eine ordnungsgemäße Kassenführung. Der Kassenprüfungsbericht ist dem 
Protokoll beigefügt. 
 
Top 17 Aussprache zu den Berichten 
 
Nachfrage wg. Gesundheitsfragebogen: Dieses Thema wird der Vorstand auf der Klausurtagung 
aufgreifen und unsere Mitglieder benachrichtigen, wie der Sachstand ist. Es werden auch noch die 
Alternativen zur Sporthochschule Köln geprüft und nochmal Kontakt zu Dr. Dr. Leyk aufgenommen. Es 
hat Irritationen gegeben, weil plötzlich dafür Gebühren erhoben werden sollten, die dann wieder 
reduziert oder ausgesetzt wurden. Auch hat Dr. Dr. Leyk unsere Mitglieder selbst kontaktiert ohne 
vorher den Vorstand zu informieren. Der Vorstand wird für einen klaren Sachstand sorgen.  
 
Top 18 Beschlussfassung/ Genehmigung Jahresabschlusses 2023/24 vom 
30.9.2024 
 
Der Jahresabschluss 2023/2024 vom 30.09.2024 wurde von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
Top 19 Entlastung des Vorstandes hinsichtlich der Kassengeschäfte und für 
das Geschäftsjahr 2023/24 
 
Andre Egger beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird hinsichtlich der 
Kassengeschäfte und für das Geschäftsjahr 2023/2024 einstimmig entlastet 
 
Top 20 Nachwahl eines Kassenprüfers (Nachwahl gem. § 12 der Satzung) 
 
Für Hannah bzw. die Vertreter des Freiburg Marathon wird eine Nachfolge nötig. Es wird Michael 
Aufenanger (Kassel) vorgeschlagen. Die Versammlung wählt Michael Aufenanger einstimmig zum 
neunen Kassenprüfer.  Er wird mit Andre Egger die Kasse des Geschäftsjahres 2024/25 prüfen. 
 
Top 21 Anträge 
 
Anträge liegen nicht vor. 
 
Karsten Schölermann berichtet, dass die GEMA den Vertrag mit GRR gekündigt hat. Das entbindet 
uns nicht von der Verpflichtung, unsere Veranstaltungen bei der GEMA anzumelden. Wir benötigen 
mindestens 46 Veranstaltungen, damit die GEMA den Vertrag mit der Ermäßigung von 20 % wieder 
aufnimmt.  
 
Top 22 Jahresausblick 2025 
 
Mit den bereits avisierten Workshops/Stammtischen, aber auch mit den Themen in dieser 
Jahresversammlung ergibt sich schon der Handlungsbedarf für 2025. 
 



 
Top 23 Abstimmung über die Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab 2025 
gem. Vorschlag des Vorstandes 
 
Abstimmung über die Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab 2025 gem. Vorschlag des Vorstandes 
 
Der Vorschlag zur Beitragsanpassung wurde bereits im Vorfeld der Versammlung allen Mitgliedern zur 
Verfügung gestellt. Sascha Wiczynski erläutert die Veränderungen und Beweggründe. Es erfolgt eine 
kurze Aussprache. Anschließend wurde die neue Beitragsordnung gem. Vorstandsvorlage (siehe 
Anlage) einstimmig genehmigt.  
 
Top 24 Vorstellung Etat 2024/2025 und Beschlussfassung/ Genehmigung Etat 
2024/2025 
 
Sascha Wiczynski stellt kurz den Etat vor, der den Mitgliedern bereits im Vorfeld zugegangen ist. Der 
Etat wird einstimmig genehmigt. Der Etatplan ist dem Protokoll beigefügt 
 
Top 25 Sachstand der Planungen der Jahresmitgliederversammlung 
 
Jahrestagung 2025 in Bremen: 
Abstimmung, ob Jahresmitgliederversammlung wegen der DM Cross um eine 
Woche auf den 21.-23.11.2025 vorgezogen werden soll 
 
Mit 2 Gegenstimmen entscheidet die Versammlung sich für die Verlegung auf den 21.-23.11.2025 
 
2025 in Bremen und 2026 in Leverkusen 
 
Thomas Adick stellt kurz seine Veranstaltungen vor und gibt einen kleinen Ausblick auf die 
Jahrestagung in Bremen 2025.  
 
2026 sind wir in Leverkusen 
2027 sind wir in Heilbronn 
2028 ist vorgesehen in Bräunlingen 
2029 ist noch offen 
2030 ist vorgesehen in Dresden 
 
Top 26 Zusammenfassung des Tages 
 
Wegen der Vielzahl der Sach- und Fachthemen wurde auf eine Zusammenfassung verzichtet.  
Michael Brinkmann bedankt sich für das Vertrauen und wünscht im Namen des gesamten Vorstandes 
allen eine schöne Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2025.  
Sascha Wiczynski bedankt sich bei Steffi Eichel und ihrem Team für die hervorragenden 
organisatorischen Rahmenbedingungen für die diesjährige Jahresmitgliederversammlung.  
 

Tagungsende 
 
Die Veranstaltung endet um 12.32 Uhr. 
 
 
 
Hannover, 01.12.2024 
 
 
Michael Brinkmann 
Protokollführer und Versammlungsleiter�



 
 
 
 

Bericht des Vorstandes über die Aktivitäten des Geschäftsjahres 2023 / 2024 
 
 
Auch in diesem Berichtsjahr erfolgten regelmäßig monatliche Vorstandssitzungen im 
Digitalformat. Nach der Jahreshauptversammlung im vergangenen Jahr stimmten sich die 
Vorstandsmitglieder wieder auf einer dreitägigen Klausurtagung ab. 
 
Zu den Aufgaben und Tätigkeiten im abgelaufenen Geschäftsjahr gehörten vor allem: 
 

• Aufstellung einer Jahreserhebung für unsere Mitglieder inkl. Auswertung 
• Das Angebot vorgehalten, sich an Stammtischen zu beteiligen – Resonanz war 

leider mäßig  
• Pflege der Internetseite, Arbeit an der Weiterentwicklung  
• Tag des Laufens Aktionen vorbereitet und begleitet 
• R5K Serie vorbereitet, begleitet und ausgewertet inklusive der Organisation  
• Einschaltung unseres Vorstandes bei den Gesprächen der Streckenvermesser mit 

dem DLV wegen der Neugestaltung  
• Ratgeber bei Fragen und Problemstellungen unserer Mitglieder 
• Klausurtagung wg. Auswertung Jahrestagung 2023 und Ausblick auf 2024/2025 – 

Was werden die Themen der Zukunft sein? 
• Vorbereitung Jahrestagung 2024 und auch schon Planung 2025 
• Vorbereitung Ehrungen im Rahmen der Jahrestagung in Hannover 
• Sonderheft German Road Races vorbereitet und verarbeitet 
• Pro/Contra Gesundheitsfragebogen – Fragestellungen nach dem Vortrag aus 

Jahrestagung 2023 -; Angebot Dr. Dr. Dieter Leyk 
• Buchführung und Organisatorisches (Mitgliederverwaltung) 
• Mehrere digitale Konferenzen und Planungssitzungen mit dem DLV  

(Tag des Laufens, Format R5K, Laufbefragung DLV usw.) 
• Teilnahme an Marathonmessen mit Werbestand und Flyern unserer Mitglieder 
  sowie dem GRR-Magazin 
• Akquise neuer GRR-Mitglieder 
• Kontakt zur Landes- und Bundespolitik zu diversen Themen 
• und viele andere Aufgaben mehr 
 
 
Bericht erstellt: Michael Brinkmann im Namen des Gesamtvorstandes 
26.11.2024 
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Abrechnung GRR-Magazin final

Ergebnis GRR MagazinGesamt Wer? Anteil GRR Anteil RunMedia Einnahmen-Ausgaben-Rechnung

ERLÖSE Einnahmen
�����%�.��%/
7 ��'����� �" ��G '�4����� ��G '�4����� �	�"��%# (��88��8���

0./ 8�*(���� �" ��G -�)'���� ��G -�)'���� !�� -(�-(������

0�$�% ����?���
��!���-(�-(���� !�� ��G �8��8'��� ��G �8��8'��� 8���'��8���

0�$�% ����	�"��%#'8�8-��8� �" ��G �-�*48�** ��G �-�*48�**

Erlöse gesamt 75.120,75 37.560,38 37.560,38

KOSTEN Kosten 
!�
�#+�	� �H����#7�%/���I���1�I��/�/�#���"%�#�.�%���I��4�*����� �" ��G -�(����� ��G -�(����� �	�"��%# (��4)��)���

���#7�%/���?���
���##�$�-������� �" ��G �������� ��G �������� !�� '�))4�*(��

Druck und Versandvorbereitung'����-�(� �" ��G �'�����8� ��G �'�����8�

5�#����1�#�
�/����J�+�@#���+����'�*��� �" ��G 4')�'� ��G 4')�'�

�/ %
�%7������7���3��+%���0�+%����	� �"�

��(8��*( !�� ��G '-��)' ��G '-��)'

;/��/����
#���#��"%� +%������������ !�� ��G 8����� ��G 8�����

���
#���#���	�7���%��3�+� ����(4'��� �" ��G 8-���� ��G 8-����

�����%�.
 �.�����>#�%/�#+?����%�.��;��

&����-����� �" ��G 48���� ��G 48���� Ergebnis
0�$�% ��6�����%�.�����"#
��2�K������'���� !�� ��G ��'��� ��G ��'��� �	�"��%# 6)�4��4�� �+	
 �4��-'��4��  +�%�� 15.216,00 €
0./6�����%�.�;/
� �.��'�8�*��� �" ��G ��-�)��� ��G ��-�)��� !�� -��-(*��4�� 2%�	
 �4��-'��4��  +�%�� 15.216,00 €
Summe 44.688,75 22.344,38 22.344,38

Ergebnis 30.432,00 15.216,00 15.216,00 Rechnung von RM an GRR16.132,16 €





   

 

Beitragsordnung 
German Road Races e.V. (GRR) 

(Stand: 01.12.2024) 

 
1) Der Mitgliedsbeitrag für Veranstalter für die Mitgliedschaft im Verein German Road Races 

e.V. beträgt pro Kalenderjahr und Mitgliedsveranstaltung: 
 
„Standard“-Mitgliedsbeitrag für 1 Veranstaltung: 
 

· Veranstaltungen bis 1.500 Teilnehmer   300,00 EUR*²  

· Veranstaltungen über 1.500 Teilnehmer   600,00 EUR*²  

· Einzelmitgliedschaft     100,00 EUR*² 
(Personen die sich um den Verein besonders verdient gemacht haben.) 
 

 
„PLUS“-Mitgliedsbeitrag für bis zu 5 weitere Veranstaltungen 
(kann mehrfach gebucht werden): 
 
Diese neue Mitgliedschaft ermöglicht es den Mitgliedern, für bis zu 5 weitere Veranstaltun-
gen die GRR-Mehrwerte zu nutzen. 
Folgende Mehrwerte bzw. Rahmenvereinbarungen können u.a. aktuell genutzt werden: 

- GEMA-Rahmenvertrag (Kosten gem. aktueller Preisliste) 
- Haftpflichtversicherung (Kosten gem. aktueller Preisliste) 

 
Ein Stimmrecht besteht nur für die „Hauptveranstaltung“. 
 
Der jährliche Mehrpreis (für die Integrierung von bis zu 5 weiteren Veranstaltungen) beträgt:
        750,00 EUR*²  
 
2) Der Jahresbeitrag ist jeweils per 31.01. d. J. fällig und bezieht sich auf das Kalenderjahr. 

Der Beitrag wird, sofern in der Beitrittserklärung nichts anders angegeben, per SEPA-
Lastschrift eingezogen.  

 
3) Für Neumitglieder gilt nachfolgende Beitragsregelung: 
 

· Aufnahme bis zum 30.06. d. J. = voller Jahresbeitrag s. unter Nr. 1 

· Aufnahme ab dem 01.07. d. J. = halber Jahresbeitrag s. unter Nr. 1 
 
4)  Für Neumitglieder wird zusätzlich ein einmaliger Aufnahmebeitrag fällig. 

Dieser beträgt ab dem 01.01.2011 einmalig:    300,00 EUR*² 
 
5) Alle Beiträge sind sofort fällig und werden ebenfalls per SEPA-Lastschrift eingezogen 
 



 2/2T:\alles\GRR\Unterlagen neue Mitglieder\Beitragsordnung GRR NEU ab 2025.doc 

 
 
6) Nachfolgende Leistungen sind im „Standard“- Mitgliedsbeitrag enthalten: 
 

· 1 Stimmrecht je Mitgliedsveranstaltung 

· Teilnahme an der Jahrestagung 

· Nutzung der GRR-Mehrwerte: u.a. kostenpflichtige Teilnahme an der GEMA-
Rahmenvereinbarung, kostenpflichtige Teilnahme an der Haftpflicht-Versicherung, etc. 
Termin-Nennung und Verlinkung auf www.germanroadraces.de 

· Veröffentlichung im GRR-Magazin „road races“ 

· Veröffentlichung von Pressemitteilungen im Internet 

· Kostenfreie Standfläche unter den GRR-Veranstaltungen (soweit verfügbar) 

· Auslagen von Flyern auf den GRR-Gemeinschaftsständen 

· Verteilung Flyer im Ausland 

· Möglichkeit zur kostenpflichtigen Anzeigenschaltung im Magazin „road races“ 

· Möglichkeit der Teilnahme an GRR-Tagung 

· Möglichkeit zur Schaltung von rabattierten Bannern auf der GRR-Website 
 
 
7) zusätzliche Leistungen sind im „PLUS“- Mitgliedsbeitrag enthalten: 
 

· Nutzung der GRR-Mehrwerte (siehe oben) für alle „PLUS-Veranstaltungen 

· Termin-Nennung aller Veranstaltungen und Verlinkung auf www.germanroadraces.de 

· Veröffentlichung aller Veranstaltungen im GRR-Magazin „road races“ 
 
 
*² = alle Preise zuzügl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer i.H.v. aktuell 19% 
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